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Antrag an den Bezirksausschuss 11: Milbertshofen - Am Hart
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt folgenden Antrag:

Der BA 11 beantragt, die Reinigungsintervalle der Fußgängerunterführung Ingolstädter
Straße zum Euroindustriepark zu erhöhen und zu prüfen, ob weitere
Verbesserungsmaßnahmen möglich sind, wie z.B.

1. die Ertüchtigung des Geländers durch abschleifen und neustreichen. Es
ist derzeit sehr unangenehm das Geländer anzufassen. Ein Metallgeländer
ohne Anstrich macht einen sehr viel saubereren Eindruck.

2. die Schmierereien an den Wänden durch ein Graffitiprojekt neu zu
gestalten, um die Akzeptanz der Unterführung zu erhöhen. In der
Unterführung Oberhofer Weg ist das sehr gut gelungen. Die Jugendlichen
im Bezirk (z.B. über das SBZ) würden sich bestimmt gerne an einer
Verschönerung beteiligen.

3. Eine ansprechendere Lichtgestaltung.
Licht ist in der Unterführung zwar vorhanden, aber es macht derzeit einen
sehr düsteren Eindruck. Je nach Wandgestaltung und Sauberkeitsgrad,
könnte man einer anderen Lichtgestaltung, die Akzeptanz der
Unterführung steigern.

Begründung:

Die Fußgängerunterführung wurde gebaut, da an dieser Stelle eine Gefahr für Fußgänger
droht, die oberirdisch die Straße überqueren wollen.

Nachdem die Unterführung wohl nicht so angenommen wurde, wie geplant, wurde zur
Gefahrenabwehr der oberirdischen Überquerung ein Zaun errichtet. An dem Zaun finden sich
regelmäßig Beschädigungen, da viele lieber oberirdisch überqueren, am Ende des Zauns gibt
es auch einen Trampelpfad.

Das Problem ist, dass die Unterführung nicht angenommen wird, da es dort meist vermüllt ist
mit Scherben und anderen Unrat, und insbesondere der Uringeruch so stark ist, dass die
Benutzung der Unterführung oft unzumutbar ist. Die unten aufgenommen Bilder vom
21.4.2025 sollen eine Momentaufnahme darstellen.



Die Nähe zu McDonalds mag ein Müllproblem sein, andererseits bietet McDonalds Toiletten
an und verkauft keine Flaschen, die zu gefährlichen Scherben für Hunde und Fahrräder in der
Unterführung führen.

Damit die bestehende Unterführung von den Anwohnern und Anwohnerinnen und den Kindern
angenommen wird, muss dringend etwas gegen den Uringeruch und Gestank unternommen
werden und die Sauberkeit verbessert werden. In keiner der anderen Unterführungen in der
Gegend stinkt es so intensiv, wie in dieser Unterführung. Insbesondere, wenn es längere Zeit
nicht geregnet hat, verschärft sich das Problem mit zunehmender Trockenheit und Wärme.

Daher wird beantragt, die Reinigungsintervalle zu erhöhen und insbesondere gegen den
starken Uringeruch vorzugehen. Möglicherweise müssen aufgrund der jahrelangen
Verunreinigungen mehr Maßnahmen ergriffen werden als eine Erhöhung der
Reinigungsintervalle, jedenfalls ist der Gestank nicht zumutbar. Die sinnvolle Unterführung zur
Sicherheit der Fußgänger war gut und sollte auch nutzbar gestaltet werden.
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Ausscheidungen, die für
den dauerhaften Geruch
mitverantwortlich sind.



Alle Bilder von Claudia Schneider gemacht.
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Bergmann; Michael Dörrich; Janina Uhl; Jutta Koller; Claudia Schneider; Jürgen Trepohl; Konstantin
Weddige
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